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können in einer Frage von so tiefgreifender ethischer Bedeutung unmöglich
maßgebend sein, zumal bei dem Ausbau unseres Steuersystems die paar Millionen
Neinertrag der Klassenlotterie keine Rolle spielen können. Im nächsten Jahre
wird der Finanzminister eine Novelle zum Einkommensteuergesetzvorlegen,
die uus neue Erhöhungen der Steuer bringen wird. — Hier ist Gelegenheit
gegeben, als Gegenleistung die Abschaffung der Klassenlotterie zu verlangen
und durchzusetzen. Sxecwtor

Verantwortliche Schriftleiter: für den politischen Teil der Herausgeber George Cleinow-Schöncberg, für den
literarischen Teil und die Redaktion Heinz Amclung-Schöiicberg, — Manuskriptsendungcn und Briefe werden
ansichlieszlichan die Adresse der Schriftleitnng Berlin 5W, 11, Bcrnburger Straszc22->/23, erbeten. — Sprechstunden
der Schriftleitung: Montags 10—12 Uhr, Donnerstags 11—1 uud >/»4—Uhr, — Verlag: Verlag der Grenz¬

boten G,m,b,H, in Berlin SV, 11,

Anzeigen-Annahme für diesen Teil beim Verlag der Grenzboten G. m. b. H.,
Berlin 8V. II, Bernburger Straße 22a/23.

Einbanddeckel! für die Hrenzboten
Ausgabe ^: Halbfranz. Dunkelgrüner Lederriicken und
Ecken, gekörnter Bezug, Schrift in Goldpressung. M. 1.75.
Ausgabe L: Leinen. Dunkelgrünes Rohleinen, Pressung in
Schwarz mit Gold. M. 1.—.

Vielfach geäußerten Wünschen aus unserm Leserkreiseentsprechend haben
wir uns entschlossen, eine Original-Einbanddecke für die Grenzboten in
geschmackvoller, solider Ausführung herstellen zu lassen. Für jeden
Jahrgang sind vier Decken erforderlich. Die Decken für 1910 sind sofort
komplett lieferbar, für 1911 und die folgenden Jahrgänge jemalig am
Schlüsse des betr. Vierteljahrs. Gegen einen entsprechenden Aufschlag
sind wir bereit, einzelne Decken mit den Jahres- und Bandzahlen älterer

Jahrgänge zu versehen.
Ein Prospekt mit Abbildungen der beiden Ausgaben nebst Bestellschein

lag der Nummer 9 vom 1. März bei.

Berlin SW. 11,
Bornburgorstr. 22->/2Z Wertag der Grenzvoten, G. m. b. s.

Ktellemmchweis.
(Aus der Tages- und Fachpresse,)

Ausrage» zu richten unter Beifügung von Niickporto an
die Geschäftsstelle der Grenzboten, Berlin SV, 11.

Mr Akademiker.

418. HttfMchrn^NeuphUologe) f, Nordseeinsel (Eng-
419, Hauslehrer, jg,', °v,, s,3 Kuciv, (sehr nngen, Stellg,),

Sachsen.
432, Bttraermeister, P, sos„ Nordseevab,
433, Pfarrer, 115,10, (2l>N0 M,), Sachsen,
434, Hauslehrer, f, 12 jähr, Knaben, sof„ Mecklbg.

S. Für Damen.
394, Erzieherin, ev„ jg,, mus,, g°pr„ 1, K,, Sachsen.
395, Erzieherin, mus„ (Sprach, im Ausld, erlernt)

Latein, s, 1 Miibch,, 1, K„ Westpr.
412, 'Lehrerin, gepr,, inus,, cv„ IS, 4,, Brandeuburg.
"IIS Lehrerin, gepr,, f, 2 Kind,, 1, K„ Pommern.
417, Erzieherin, ev„ gepr,, f, 2 Mädchen, Ostpr,
436, Oberlehreri» s, Religion u. Deutsch (S6M M,),

bald. Norddeutschland, ^

Wir machen unsere Leser auf die bei¬
liegende Karte des Deutschen Ostmarken-
Vcrcins aufmerksam.
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LanK für' I^ancle! uncl Inciustl'ie.
Siisn- psn 31. ve-embei' 1910.

Aktivs.
OisponiKIe k^vncis:

1. Kasse, iremcle (Zelclsorten uncl Kupons ..........^ 45 115 717.43
2. Veclisel und liur/iristige Seliatnanveisungen dos Keiclis uncl der

Kunclosstaaten....................., 15Ü 263 373.02
3. Lutlial-en bei Ksnicen und KanKieis ...........„ 32 SW 975.28
4. Deports uncl Lombarcls................. „ 146 320 674.56

Vorselrüsse auk XVaren uncl Varenverselnklungen................
IZigcne V/ortnapiere...........................
KonsortialbetcilipiungLN..........................
vauerncle Keteilijzungen bei anclcren Kanlcinslituten uncl KanKlirmen.........
Debitoren in lanlencler Kecbnnnx:

1. Kecleolite Kredite...................^ 302 078 651.81
2. I^Iiclit bedeckte Kredite............... . „ «4 324 70».!9
3. /Vval-Krodite.............^/S 27 873 005.32

KsnKgebÄucle..............................

passiv».
^Ktien-Kapital.............................
lieserven ......................... .....
Kreditoren -

1. Kreditoren in lautender KecKnunx............^ 4v74l63yl.78
2. Depositengelder.................. . ., 148 267 722.Y0

^Küepte, Lcbeclcs uncl ^vale:
1. 1'ratten uncl ZcKeeKs.......................
2. ä,vale.......................^5 27 373 005.32

llnerliobene Dividenden: von krüberen Terminen................
Reserve lür die ^ViarK-I^Ioten der lrülieron KanK lür Lüddeutscbland.........
I'alonsteuer-I^esLrve...........................
tZewinn- uncl Verlnst-Konto: (Zewinnsaldo . . . ..............> >

Qewinn- un6 Venlust-iXonto pno 1910.
Soll.

Qescbäits-UnKosten:
Ilandlunxsnnlcosten lcinscliliesslieli derTantiemen -in den Vorstand

und clio Oberbeamten)................^ 3 5S2 652.73
Zteuern....................... ,. I 212 393.67
tiratilikationen an die Beamten (Veinnacbtcn, ^bscnluss), Lbren-

gaben an Kearnte, Anwendung an clio pvnsionzkasse uncl kür
vnliltätige Zwecke................. , „ 1 544 584.14

/>cdselireibnng aul Immobilien uncl Nodilien..................
IZinIage in die „Lesondere Reserve".....................
lÄonsto- uer-Kes«rvo...........................
Levinn-Laldo .............................
Verwendung des Gewinnes:

1. Dividende pro IYI0 von b'/-°/<>.............^ 10400000.—
2. I'anliemcn lies ^uisiebtsra-ts.............. „ 280 000.—
3. gewinn-Vortrag................... „ 440 482.08

«

Haben.
Zinsen, al^üglicb der gezablten.......................
Provisionen, ab?üglieli der ge^ablten.....................
gewinne aus KtleKten..........................
gewinne aus Finanzoperationen........... / ' .....
gewinne ans dauernden Beteiligungen bei anderen Lanlcnistltuten nnci IZanKinmen . . .
Valuten-gewinne.............................
Diverse IZingänge............................
gewinn-Vortrat von 1909.........................

Für vorstehende Inserat- verantwortlich: Karl Schulze in Berlin-Schmcirgendors.
Druck: „Der Neichsbote" G. m. b. H. in Berlin SV. 11, Dessmier Strafe 37.
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